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DERGEMEINDEHOHENSTEIN

PROFiL Notfallrucksack
von SÖHNGEN überreicht

In der Nacht vom 20. auf den 21. Februar wurde aus ei-
nem Rettungswagen der Rettungswache in Breithardt ein
Notfallrucksack im Wert von 2.200,00 € gestohlen. Durch
einen Facebook-Beitrag des Hohensteiner Bürgermeis-
ters, Daniel Bauer, wurden schnell Mitarbeiter der W.
Söhngen GmbH aus Taunusstein auf den dreisten Dieb-
stahl aufmerksam. Das Unternehmen produziert und ver-
treibt seit fast 100 Jahren Produkte für die Erste Hilfe und
Notfallmedizin, darunter auch Notfallrucksäcke und weiß
um die enorme Wichtigkeit solcher Ausrüstungsteile. Für
Christoph Hirschmann, Geschäftsführer der W.Söhngen
GmbH und sein Team ist deshalb sofort klar, dass man
den Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. in dieser Situation unter-
stützen muss. „Wir waren alle schockiert über diese
Nachricht! Notfallmedizin ist natürlich genau unser Fach-
gebiet. Da bestand kein Zweifel, hier als Taunussteiner
Unternehmen der Nachbargemeinde zu helfen!“, so

Christoph Hirschmann, Geschäftsführer der W.Söhngen
GmbH. Matthias Schirmer, Projektmanager Werbung &
Kommunikation, ergänzt: „Als Bürger der Gemeinde Ho-
henstein ist es mir enorm wichtig, dass die Sicherheit in
der eigenen Gemeinde aufrechterhalten wird! Nicht nur
für mich, sondern auch für all meine Nachbarn. Ich habe
die Nachricht mit Entsetzen vernommen und mich natür-
lich sofort dafür eingesetzt, hier zu unterstützen.“ Am
Donnerstag, 25.02. wurde dem JohanniterUnfall-Hilfe e.V.
deshalb ein vollausgestatteter PROFiL Notfallrucksack
von SÖHNGEN für die Notfallbehandlung überreicht. Ulf
Weyer von der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. und Bürger-
meister Daniel Bauer sind sich einig: „Wir sind sehr dank-
bar für die schnelle, unerwartete Hilfe der Firma SÖHN-
GEN. Es hätte allerdings erst gar nicht dazu kommen dür-
fen, dass jemand etwas so wichtiges, wie einen Notfall-
rucksack, entwendet.“
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■ Menüservice in Hohenstein für Familien
und Senioren

Mit zunehmendem Alter kann das Leben durchaus mühsamer wer-
den. Und da ist es eine schöne Erleichterung für einige ältere Men-
schen, sich nicht mehr um das Essenkochen bemühen zu müssen.
Seit Anfang des Jahres liefert der Malteser Hilfsdienst in Hohenstein
warme Mahlzeiten ins Haus. Das Angebot wird gut angenommen,
die Nachfrage habe sich sogar gesteigert, so der Pressereferent
des Malteser Hilfsdienstes.
Die Malteser bieten an 365 Tagen im Jahr täglich sechs wechselnde
Menüs, u.a. auch Diabetikerkost oder kleine Menüs an.
Erreichbar ist der Hilfsdienst werktags von 08.30 - 14.00 Uhr telefo-
nisch unter der Telefon-Nr. 06723/681412 oder per E-Mail mms.aar-
bergen-hohenstein@malteser.org.
Speisepläne und Infomaterial, bzw. ein Probeessen, können dort
angefordert werden. Es gibt keine Vertragsbindung und keine Min-
destabnahmemengen.
Weitere Informationen gibt es auch im Internet www.malteser-me-
nueservice.de. Sie können sich aber auch an die Jugend- und Seni-
orenreferentin der Gemeinde Hohenstein wenden, wenn Sie Fragen
haben. Kontakt 06120/2924.

■ Gemeindeverwaltung Hohenstein geschlossen
Gemäß Beschluss des Gemeindevorstandes vom 10.02.2021 ist das
Rathaus der Gemeinde Hohenstein aufgrund Auszählung für die
Kommunalwahl in der Zeit vom 15. bis 17. März 2021 geschlossen.

Daniel Bauer, Bürgermeister

■ Kommunalwahlen am 14. März 2021
In Hessen finden am 14. März 2021 die Kommunalwahlen statt.
Machen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch und wählen Sie!
Sie können sich - wie bei den vorhergehenden Wahlen - zwischen ei-
ner Urnen- und Briefwahl entscheiden. Wegen des Infektionsgesche-
hens aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie sind für alle Beteilig-
ten besondere Vorsicht und Rücksichtnahme erforderlich. Im Wahllo-
kal werden verschiedene Hygienemaßnahmen eingehalten, die dafür
sorgen, dass Sie sicher im Wahllokal wählen können. Es gelten vor
allem die Maskenpflicht (OP-Masken oder Schutzmasken der Stan-
dards FFP2, KN95, N95 oder vergleichbar) und die allgemeinen Ab-
standsregeln. Die Stimmzettelkennzeichnung sollte möglichst mit
wählereigenem Schreibzeug erfolgen. Auf die Möglichkeit der Ver-
wendung eigener Schreibstifte weisen wir bereits jetzt schon hin.
Da die aktuelle Corona-Pandemie eine besondere Ausnahmesitua-
tion ist, weisen wir insbesondere ältere Bürgerinnen und Bürger so-
wie Menschen, die zu gesundheitlich gefährdeten Risikogruppen
gehören, auf die Möglichkeit der Briefwahl hin.
Wenn Sie sich für die Briefwahl entscheiden, müssen Sie dies be-
antragen.
Da aufgrund der Corona-Pandemie mit einem hohen Briefwähleran-
teil zu rechnen ist, bitten wir Sie, den Antrag auf Briefwahl bei der
Gemeindeverwaltung Hohenstein, Schwalbacher Str. 1, 65329
Hohenstein, rechtzeitig zu stellen. Kurzentschlossene können
grundsätzlich bis Freitag, 12. März 2021, 13.00 Uhr Briefwahlunter-
lagen beantragen. Briefwahlunterlagen können auch noch bis zum
Wahltag, 15.00 Uhr, beantragt werden, wenn bei nachgewiesener
plötzlicher Erkrankung der Wahlraum nicht aufgesucht werden kann
oder Stimmberechtigte aus von Ihnen nicht zu vertretbaren Grün-
den nicht in das Wählerverzeichnis aufgenommen wurden.
Damit Ihre Stimmen gültig sind, bitten wir Sie, die Hinweise im
Merkblatt zur Briefwahl, dass Sie mit den Wahlunterlagen erhalten,
genau zu beachten.
Nach Ausfüllen der Wahlunterlagen, sollten Sie diese spätestens am
Donnerstag vor dem Wahltag (11. März 2021) absenden. Dann kann
gewährleistet werden, dass die Wahlunterlagen rechtzeitig bei der
Gemeindeverwaltung eingehen. Die Briefwahlunterlagen können in-
nerhalb des Bundesgebietes mit der Deutschen Post AG kostenfrei
zurückgesandt werden. Für den rechtzeitigen Eingang Ihrer Wahlun-
terlagen bei der Gemeindeverwaltung sind Sie selbst verantwortlich.
Wer den rechtzeitigen Gang zum Briefkasten verpasst hat, kann
seinen Wahlbrief noch bis zum Wahltag (14. März 2021) bis 18.00
Uhr direkt bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Gemeindever-
waltung abgeben!

Tatjana Jadatz
Bes. Gemeindewahlleiterin
der Gemeinde Hohenstein

■ Kommunalwahlen am 14. März 2021

Wichtige Hinweise zur Beantragung von Briefwahl-
unterlagen in Pandemie-Zeiten

In den vergangenen Tagen wurden Ihnen die Wahlbenachrichti-
gungen für die Kommunalwahlen am 14. März zugestellt. Wenn
Sie an der Kommunalwahl per Briefwahl teilnehmen wollen, ha-
ben Sie die Möglichkeit einen sogenannten Wahlschein (mit Brief-
wahlunterlagen) zu beantragen.
Die Beantragung eines Wahlscheins (Briefwahlunterlagen) kann
erfolgen:
1. Schriftlich - durch Ausfüllen des Antrages der Wahlbenachrich-

tigung oder mittels formlosen Briefs an die
Gemeinde Hohenstein, Schwalbacher Str. 1,
65329 Hohenstein

2. Per Fax 06120/2940
3. Durch einfache E-Mail an:

tatjana.jadatz@hohenstein-hessen.de
Die Beantragung von Briefwahlunterlagen per Telefon ist nicht
möglich!
Bei der Beantragung geben Sie bitte immer Ihren Familiennamen,
die Vornamen, das Geburtsdatum, die vollständige Wohnanschrift
und -nach Möglichkeit - die Wählerverzeichnisnummer aus der
Wahlbenachrichtigung an. Die Briefwahlunterlagen werden Ihnen
grundsätzlich an Ihre Wohnanschrift übersandt. Sofern die Brief-
wahlunterlagen an eine andere, abweichende Adresse geschickt
werden sollen, bitten wir Sie, diese abweichende Anschrift genau
anzugeben.
Sie haben auch die Möglichkeit - während der allgemeinen Öff-
nungszeiten der Verwaltung- die Briefwahlunterlagen, persönlich
zu beantragen. Dort können Sie dann ggf. unmittelbar von Ihrem
Wahlrecht Gebrauch machen!
Die Verwaltung bittet jedoch möglichst von einer persönlichen
Vorsprache beim Wahlamt abzusehen. Nutzen Sie bitte die vielfäl-
tigen unter den Ziffern 1 - 3 aufgeführten Möglichkeiten (s.o.) für
die Beantragung Ihrer Briefwahlunterlagen.
Die ausgefüllten Briefwahlunterlagen können Sie -unfrankiert- in
dem adressierten Wahlbrief an die Gemeinde Hohenstein schi-
cken oder unmittelbar in den Briefkasten (bitte den Briefkasten
am alten Eingang des Rathauses in der Schwalbacher Straße be-
nutzen) einwerfen.
Versenden Sie den Wahlbrief so rechtzeitig, dass er spätestens
am Wahlsonntag bis 18.00 Uhr bei der Gemeindeverwaltung
eingeht.
Bitte berücksichtigen Sie, dass das Verwaltungsgebäude wegen
der Corona-Pandemie für den allgemeinen Besucherverkehr ge-
sperrt ist und Stimmberechtigte nur einzeln eingelassen werden
können. Dadurch kann es zu zeitlichen Verzögerungen und War-
tezeiten kommen.
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen unter 06120/2920 oder 2926 zur
Verfügung!

■ Informationen über die Kommunalwahlen am
14. März 2021 aus Anlass der Corona-Pande-
mie

Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler,
durch den Ausbruch des neuartigen Corona-Virus und das dyna-
mische Infektionsgeschehen ist davon auszugehen, dass die pan-
demiebedingten Einschränkungen auch Auswirkungen auf die am
14. März 2021 stattfindenden Kommunalwahlen haben werden.
Sie können jedoch versichert sein, dass im Rahmen der Vorberei-
tung dieser Wahlen alle notwendigen Vorkehrungen getroffen wer-
den, um eine Gefährdung der Gesundheit sowohl der Wählerin-
nen und Wähler als auch der ehrenamtlichen Mitglieder der Wahl-
vorstände am Wahltag auszuschließen.
Dazu zählen folgende Maßnahmen:
- Im Wahlraum sowie in dem Gebäude, in dem sich der Wahl-

raum befindet, besteht die Verpflichtung, während des Aufent-
halts eine Mund-Nasen-Bedeckung (OP-Masken oder Schutz-
masken der Standards FFP2, KN95, N95 oder vergleichbar) zu
tragen. Im Wahlraum werden auch Mund-Nasen-Bedeckungen
für den Fall vorgehalten, dass Wählerinnen oder Wähler diese
vergessen haben.

» Aus unserer Gemeinde
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■ Kindertagesstätten-Anmeldung

Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint,
Tel. 06120/2937 oder E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de

■ Kindertagesstätte Holzhausen über Aar

Wir sind überwältigt

Die traurige Tatsache, dass der Bauwagen am Waldplatz der Ge-
meinde Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ in Holzhausen über Aar
zerstört wurde, hat uns, das Team und die Kinder, tief erschüttert.
Die Kinder wollten sogar schon ihr Taschengeld spenden, um einen
neuen Bauwagen zu kaufen.
Das Team der „Villa Kunterbunt“ ist so überwältigt von der Hilfsbe-
reitschaft jeglicher Art, sodass wir das auch hier kundtun wollen. Wir
waren über die Zerstörung richtig geschockt und können es immer
noch nicht glauben.
Die Eltern haben im Laufe der Jahre ganz viel Arbeit und Engage-
ment in den Bauwagen gesteckt. Der von Familie Gottlieb gespen-
dete Bauwagen stand zuerst auf dem Spielplatz der Kita. Er wurde
dort von innen gestrichen.
Danach wurde er zu seinem festen Standort, dem damals neuen
Waldplatz, gebracht.
Für den Waldplatz war er eine große Bereicherung und oft ein
Schutzraum bei Regen oder sogar Gewitter.
Immer wieder wurde dann etwas erneuert, gestrichen, gebaut oder
repariert, bis zuletzt eine „überdachte Terrasse“ entstand. Nun ist
nicht nur der Bauwagen, sondern auch das Engagement und die
Liebe, die in diesem Bauwagen steckten, zerstört.
Nun sind wir durch die tolle Unterstützung der Holdeser und allen
anderen, die gespendet haben oder uns in irgendeiner Form helfen,
zuversichtlich, dass wir ab April wieder mit der Waldgruppe starten
können.
Vielen Dank für die große Hilfsbereitschaft.
Die Kinder und das Team der „Villa Kunterbunt“

- Die Wahlräume wurden sorgfältig ausgewählt und eingerichtet.
Es ist organisatorisch gewährleistet, dass die Wahlräume re-
gelmäßig gelüftet werden und der einzuhaltende Mindestab-
stand zwischen Wählerinnen und Wählern eingehalten werden
kann.

- Alle kontaktierten Oberflächen der Wahlräume - insbesondere
die Wahlkabinen und die Wahlurne - werden regelmäßig und
gründlich gereinigt.

- Für die Stimmabgabe liegen in den Wahlkabinen grundsätzlich
Schreibstifte bereit. Um jedes Infektionsrisiko auszuschließen,
können Sie allerdings auch einen eigenen Stift zur Kennzeich-
nung des Stimmzettels verwenden.

- Alle Mitglieder der Wahlvorstände werden mit Mund-Nasen-Be-
deckungen ausgestattet.

Sofern Sie jedes Infektionsrisiko ausschließen wollen, haben Sie
auch die Möglichkeit der Stimmabgabe per Briefwahl. Hierfür be-
nötigen Sie einen Wahlschein, den Sie mit dem Vordruck auf der
Rückseite der Wahlbenachrichtigung beantragen können. Sie
können den Antrag auch mündlich (nicht telefonisch) oder per E-
Mail stellen.
Bei Ihrem Antrag müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre Vorna-
men, Ihr Geburtsdatum und Ihre Anschrift angeben. Sie erhalten
zusammen mit dem Wahlschein:
- je einen Stimmzettel für die Wahlen, für die Sie wahlberechtigt

sind,
- je einen amtlichen Stimmzettelumschlag in der Farbe des

Stimmzettels, einen Wahlbriefumschlag, den die Gemeinde
freigemacht hat,

und
- ein Merkblatt zur Briefwahl, das Erläuterungen in Wort und Bild

gibt, wie Sie Ihre Stimmen per Briefwahl abgeben.

Sie können den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen auch
persönlich beim Wahlamt beantragen und abholen. Dort besteht
auch die Möglichkeit, direkt ihre Stimmen vor Ort abzugeben.
Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich gerne an das
Wahlamt der Gemeinde Hohenstein, Schwalbacher Str. 1, 65329
Hohenstein, 06120/2920 oder 2926.
Weitere Informationen erhalten Sie auch im Themenportal Wah-
len im Internet unter www.hohenstein-hessen.de/wahlen

■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 10 12.03.2021 08.03.2021
KW 11 19.03.2021 15.03.2021
KW 12 26.03.2021 22.03.2021

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-ThomasTel. 06120/2924 - Zimmer 0.03, Erdgeschoss
(links)
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 3.04, 3. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

» Aus den Kindertagesstätten

■ Schließzeiten der Kindertagesstätten

Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:

Kindertagesstätte Breithardt/Steckenroth

Ostern 12.04. bis 16.04.2021

Sommer 06.08. bis 27.08.2021

Weihnachten 21 23.12. bis 31.12.2021

Kindertagesstätte Burg-Hohenstein

Ostern 12.04. bis 16.04.2021

Sommer 09.08. bis 30.08.2021

Weihnachten 21 22.12. bis 31.12.202

Kindertagesstätte Holzhausen über Aar

Ostern 06.04. bis 09.04.2021

Sommer 16.07. bis 06.08.2021

Weihnachten 21 23.12. bis 31.12.2021

Kindertagesstätte Strinz-Margarethä

Ostern 06.04. bis 09.04.2021

Sommer 19.07. bis 09.08.2021

Weihnachten 21 22.12. bis 31.12.2021

Kindertagesstätte Born

Ostern 06.04. bis 09.04.2021

Sommer 16.07. bis 06.08.2021

Weihnachten 21 23.12. bis 31.12.2021



Hohensteiner BLÄTTCHE 4 Nr. 9/2021

■ Geschwister-Grimm-Schule

Demokratie erleben an der Geschwis-
ter-Grimm-Schule
Auch in diesem Jahr möchte sich die
Geschwister-Grimm-Schule am Lesefest
des Rheingau-Taunus-Kreises aktiv be-
teiligen. Eine Autorenlesung vor Ort ist

auf Grund der aktuellen Lage nicht möglich, aber die Organisatoren
des Lesefestes, allen voran Frau Stemmler-Heß, haben sich viele
alternative Möglichkeiten einfallen lassen, um auch in diesem Jahr
den Kindern das Lesen von Büchern nähern zu bringen.
2021 gilt als das „Superwahljahr“, aus diesem Grund wurde unter
anderem das Thema „Demokratie“ in den Mittelpunkt gerückt. Da
man Demokratie erleben muss, wurden Werke für jede Altersgruppe
ausgewählt, die Demokratie kindgerecht erklären und so erlebbar

werden lassen.
Dank dem Projekt „Demokratie le-
Sen“ haben wir für die Jahrgänge
1 und 2 das Buch „Im Dschungel
wird gewählt“, für den Jahrgang 3
„Wer tanzt schon gerne allein“
und für den Jahrgang 4 „Als wir
Adler wurden“ erhalten, letzteres
sogar im Klassensatz. Im Laufe
des 2. Halbjahres werden sich die
Kinder der Geschwister-Grimm-
Schule nun auf vielfältige Weise

mit dem Thema „Demokratie“ auseinander setzten können. Diese
Erfahrungen können dann direkt in die Arbeit des Klassenrates, der
Klassensprecher und des Schülerparlamentes einfließen, sobald
der Schulalltag wieder unter Präsenz stattfinden kann.

» Schulnachrichten

» Älter werden in Hohenstein

■ Hohensteiner Computerkreis wächst

Seit über einen halben Jahr trifft sich der Hohensteiner Computer-
kreis unter der Leitung von Helmut Pelzer online.
Die gewohnten Treffen in der Hahner Gesamtschule sind ja leider
nicht möglich.
Nun hat der Kreis wieder Nachwuchs bekommen. Immer mehr älte-
re Menschen sind digital gut aufgestellt. Die Digitalisierung schreitet
aber derzeit so massiv voran, dass jeder immer noch etwas hinzu-
lernen kann.
Zuletzt haben sich die Teilnehmer intensiv mit der Nutzung von
Whatsapp auseinandergesetzt, Profile erstellt, die Nutzung auf dem
Laptop kennengelernt.
Wer mitmachen will, setzt sich einfach mit dem Herrn Pelzer in Ver-
bindung. Kontakt 06120/5788.

■ Beratung durch die Seniorenreferentin
der Gemeinde

Sie haben Fragen zur Pflegeversicherung, Essen auf Rädern, zur
Corona-Impfung oder wo man sich testen lassen kann? Welche
Pflegeheime gibt es in der Region?
Das allein leben fällt Ihnen zunehmend schwerer? Sie brauchen Hil-
fe. Oder Sie würden gerne an einem Angebot der Hohensteiner Se-
niorengruppen teilnehmen?
Jemand in Ihrer Familie ist an einer Demenz erkrankt? Wie geht es
jetzt weiter?
Vielleicht wollen Sie sich gerne ehrenamtlich engagieren?
Gerne können Sie sich zu all diesen Themen an Frau Heiler-Tho-
mas wenden. Kontakt 06120/2924. Selbstverständlich werden alle
Gespräche vertraulich behandelt.

» Vereine und Verbände

■ Eselverein Breithardt e.V.
Liebe Eseler,

leider muss auch dieses Jahr Corona-bedingt die Jahreshauptversammlung im März ausfallen.
Moni und Hugo grüßen Euch mit einem fröhlichen I-Ahh, bleibt alle gesund!

» Kirchliche Nachrichten

■ An(ge)dacht
Das „Ja“ hinter dem „Nein“

„Fasten? Doch nicht in diesem Jahr, wir le-
ben gerade mit genug Einschränkungen!“.
Diesen Satz habe ich so oder so ähnlich in
den letzten Wochen sehr oft gehört. Ich kann
die Haltung dahinter gut verstehen, finde
aber auch, dass das Fasten darin etwas zu
vorschnell rein auf den Verzicht reduziert
wird.

Sicherlich heißt fasten in erster Linie zu etwas „Nein!“ sagen. Sei
es Schokolade, Alkohol, Klimasünden oder schlechte Angewohn-
heiten. Und doch bietet es die Möglichkeit ein „Ja“ hinter diesem
„Nein!“ zu entdecken: Diese neu gewordenen Freiräume und -zei-
ten sinnvoll zu nutzen, sich selbst oder für die Beziehung zu Gott
etwas Gutes tun.

Genau so gehen viele Menschen auch schon mit den Corona-
Lockdowns um. Da werden Nachbarschaftshilfen gegründet, wo
man vorher nicht viel mehr als den Namen kannte, Renovierungen
vorgenommen oder Online-Angebote ausgebaut. Statt „zu faul
zum Kochen“ heißt es beim Essen bestellen jetzt: „Wir unterstüt-
zen die hiesige Gastronomie“ - es war noch nie so leicht und le-
cker, etwas Gutes zu tun. Das alles heißt nicht, dass diese Situati-
on einfach ist oder ich die Schwierigkeiten und Probleme kleinre-
den möchte. Aber ich plädiere in der Fastenzeit, wie im Hinblick
auf den Umgang mit dieser Pandemie, auf offene Augen und Her-
zen für die kleinen „Ja‘s!“ hinter den vielen „Nein‘s“. So können wir
das Beste daraus machen - für uns und unsere Nächsten.
Im Namen des Hohensteiner und Aarbergener Pfarrteams wün-
sche ich Ihnen weiterhin viel Kraft, Liebe und Besonnenheit.

Ihre Jessica Hamm
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■ Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Gottesdienste in der katholischen Kirche
Klemens-Maria-Hofbauer, Breithardt im März
1. Sonntag, 07.03. Wortgottesdienst 11.00 Uhr mit dem Got-
tesdienstteam.
2. Sonntag, 14.03. Wortgottesdienst 11.00 Uhr mit dem Got-
tesdienstteam.
3. Sonntag, 21.03. Wortgottesdienst 11.00 Uhr mit Cläremie
Kouchha und dem Gottesdienstteam
4. Sonntag, 28.03. Palmsonntag 11.00 Uhr gestaltet als Fami-
liengottesdienst mit dem Gottesdienstteam.
Bitte beachten Sie die Hygieneregeln. Es müssen OP - oder
FFP2-Masken getragen werden. Anmeldung im Sekretariat ist
erwünscht. Teilnahme am Gottesdienst ist auch ohne Anmel-
dung möglich, falls noch Plätze frei sind.
Ökumenische Passionsandachten
• Mittwoch, 10. März 19.30 Uhr kath. Kirche Breithardt
• Mittwoch, 17. März 19.30 Uhr ev. Kirche Steckenroth
• Mittwoch, 24. März 19.30 Uhr ev. Kirche Strinz-Margarethä
Weltgebetstag: Stationen Weg zum Weltgebetstag in Breithardt
Wann: Samstagnachmittag, 06. März um 16.00 Uhr
Treffpunkt: 16.00 Uhr am Pfarrsaal der katholischen Kirche in
Breithardt
Dauer: ca. 45 min

Kranken- und Hauskommunion
Anfragen richten Sie bitte an das zentrale Pfarrbüro der katholi-
schen Pfarrei Heilige Familie Untertaunus unter 06124/72370 oder
pfarrei@heiligefamilie.info.
Zentrales Pfarrbüro der katholischen Pfarrei Heilige Familie
Untertaunus
Das Büro in Bad Schwalbach ist zu den gewohnten Zeiten für Sie geöff-
net. Natürlich halten wir uns dabei - zur Sicherheit aller Besucher und
Mitarbeiter - an die vorgegebenen Hygienemaßnahmen und Abstands-
regelungen. Wir sind montags, dienstags und mittwochs von 09.00 bis
12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr sowie donnerstags von 16.00 - 18.00
Uhr und freitags von 09.00 - 12.00 Uhr für Sie da. Zu diesen Zeiten er-
reichen Sie uns auch weiterhin telefonisch unter 06124/72370 sowie per
E-mail unter pfarrei@heiligefamilie.info. Auf unserer Homepage www.
heiligefamilie.net finden Sie aktuelle Gottesdienst-Termine, Anregungen
für Hausgottesdienste, Pfarrbriefe, Links zu digitalen Inhalten, die An-
meldung zu unserem Newsletter und vieles mehr. Die Kontaktstellen
bleiben bis auf Weiteres geschlossen.

Gottesdienste in der Katholischen Pfarrei Heilige Fa-
milie Untertaunus
Anmeldung im Zentralen Pfarrbüro notwendig
Im März werden in folgenden katholischen Kirchen Heilige Messen gefeiert:
- samstags um 18.00 Uhr in St. Michael Kemel
- sonntags um 10.30 Uhr in St. Elisabeth Bad Schwalbach
- sonntags um 10.30 Uhr in St. Bonifatius Michelbach
- sonntags um 11.00 Uhr in Herz Mariae Wehen
Wort-Gottes-Feiern:
- sonntags um 11.00 Uhr in St. Klemens-Maria-Hofbauer Breithardt
Passionsandachten:
- Mittwoch, 10. März um 19.30 Uhr in St. Klemens.Maria-Hofbauer
Breithardt
- Mittwoch, 17. März um 19.30 Uhr in der ev. Kirche Steckenroth
- Mittwoch, 24. März um 19.30 Uhr in der ev. Kirche Strinz-Margarethä
Aktuelle Gottesdiensttermine der einzelnen Kirchorte werden über
die Webseite www.heiligefamilie.net und örtliche Bekanntmachungen
veröffentlicht. Für die Mitfeier der Sonntagsgottesdienste müssen sich
die Gläubigen vorher während der Öffnungszeiten im Zentralen Pfarr-
büro telefonisch unter 06124/72370 anmelden, damit niemand an der
Kirchentüre abgewiesen werden muss. Neu bei den bisher zu beach-
tenden Regelungen ist jetzt die OP-/FFP2-Maskenpflicht.
Weltgebetstag 2021
Unter dem Thema „Worauf bauen wir?“ laden die Frauen des Insel-
staats Vanuata Christinnen und Christen am Freitag, 05. März zum
gemeinsamen Gebet weltweit ein. Felsenfester Grund für alles Han-
deln sollten Jesu Worte sein. Dazu wollen die Frauen in ihrer Got-
tesdienstordnung ermutigen. Denn nur das Haus, das auf festem
Grund steht, wird von den Stürmen nicht eingerissen.
Dieses Jahr sollte der Gottesdienst in der evangelischen Kirche in
Kettenbach stattfinden. Coronabedingt findet aber leider kein Prä-
senzgottesdienst statt. Dafür gibt es am Samstag, 06. März um 16.00
Uhr einen „Stationenweg zum Weltgebetstag“ in Breithardt. Treffpunkt
ist am Pfarrsaal der katholischen Kirche St. Klemens-Maria-Hofbauer
in Breithardt. Eine Gruppe evangelischer Frauen in Württemberg hat
diesen Stationen-weg vorbereitet. Wir wollen eine kurze Strecke um

die katholische Kirche gehen. Unterwegs werden wir von den Men-
schen in Vanuatu hören, uns die Natur, die Landschaft anschauen,
überlegen, was wir tun können, um unsere Umwelt zu schonen, be-
ten und Orgelmusik hören. Ein Mund-und-Nasenschutz ist zu tragen
und auf Abstand ist zu achten. Es wird eine Teilnehmerliste geführt.
Anmeldung bei Evelyne Filatzek: Tel. 06128/947062 oder per E-Mail:
kfilatzek@aol.com. Dieses Jahr feiern wir in Breithardt den Weltge-
betstag der Frauen am Samstagnachmittag, 06. März um 16.00 Uhr,
sodass Sie die Möglichkeit haben den Weltgebetstagsgottesdienst
am Freitagabend im Fernsehen zu sehen: Der Fernsehsender Bibel
TV zeigt am Freitag, 05. März um 19.00 Uhr einen Gottesdienst zum
Weltgebetstag. Ebenfalls um 19.00 Uhr ist Premiere des Gottesdiens-
tes online auf www.weltgebetstag.de.
Vielfältige Angebote in der Fastenzeit in der katholischen Pfar-
rei Heilige Familie Untertaunus
Auf der Webseite www.heiligefamilie.net gibt es für die Zeit bis Os-
tern eine eigene Rubrik „Angebote zur Fastenzeit“. Dort findet sich
die ganze Vielfalt von Gottesdienstformen und Aktionen in präsenti-
schen und in digitalen Formaten: Frühschichten, Fastenandachten,
Angebote für Kinder und Familien, Gesprächsimpulse für Paare
u.v.m. Diese Seite wird regelmäßig aktualisiert. Es lohnt sich also,
öfter einmal vorbeizuschauen.
Durch die Wüste zum Wasser
An den Fastensonntagen geben Mitglieder des Pastoralteams der
katholischen Pfarrei Heilige Familie Untertaunus Impulse zu bibli-
schen Texten, die „durch die Wüste zum Wasser“ führen. Sozusa-
gen ein kleiner Fastenkalender - wer sich an den Adventskalender
erinnert. Zu finden auf dem Youtube-Kanal „Pfarrei Heilige Familie
Untertaunus“, dessen Link auf der Homepage www.heiligefamilie.
net zur Verfügung steht.
Sternsingeraktion - schon wieder ein Höchststand!
Das Jahr 2020 hat uns gelehrt, dass Rekorde oft gar nicht gut sind, die-
ser ist es! Der Spendenrekord in Hohenstein ist ein großartiger Beweis
dafür, dass wir vielleicht gerade in der Krise an die Menschen denken,
die besonders auf Hilfe angewiesen sind. Auch wenn die Kinder nicht
unterwegs sein durften war doch der neue Stern unterwegs, verteilte
Umschläge mit einem Stern, einem Gruß und etwas Weihrauch (samt
Anleitung) und sammelte Spenden ein - dafür war der Stern zu einer Art
Kescher aufgerüstet worden. Zusammen mit dem Ergebnis der Sammel-
büchsen bei Bäcker und Metzger in Breithardt konnten wir so 1.775,00 €
an das Hilfswerk überweisen. Es fühlte sich für viele auch gut an, eine
neue Jahreszahl über der Tür stehen zu haben, denn das lässt hoffen,
dass dieses neue Jahr so gut enden wird, wie es schlecht begonnen
hatte. Vielen Dank für alle Mithilfe beim Basteln der Sterne sowie beim
Verteilen und Einsammeln der Spenden!
Ökumenische Passionsandachten in Hohenstein
Die evangelische und katholische Kirche lädt herzlich ein: mitt-
wochs, 10. März, 19.30 Uhr in der kath. Kirche Breithardt, 17. März
um 19.30 Uhr in der evang. Kirche Steckenroth sowie den 24. März
um 19.30 Uhr in der evang. Kirche Strinz Margarethä.
Bitte beachten Sie die bekannten Corona-Regeln, wie den Mindest-
abstand und die OP-/FFP2-Maskenpflicht während des gesamten
Aufenthalts in der Kirche.

■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth
und Burg-Hohenstein

Wir feiern Andachten um 10.00 Uhr im Wechsel in Burg-Hohen-
stein und Steckenroth. Die je geltenden Hygieneregeln- und Maß-
nahmen hängen in den Schaukästen und an den Kirchen aus.
Die nächsten Termine:
07.03. Steckenroth
14.03. Burg-Hohenstein
Für die Teilnahme in Burg-Hohenstein bitten wir Sie um eine vorhe-
rige Anmeldung bis samstags 18.00 Uhr bei Simone Rößler (unter
0160/ 95203373 oder vorsitz-kgm.hohenstein02@web.de).
Das Gemeindebüro ist für den Publikumsverkehr weiterhin ge-
schlossen, aber telefonisch (06120/3566) und per E-Mail (kirchen-
gemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.
Pfarrerin Jessica Hamm ist gerne für Sie ansprechbar:
telefonisch über das Gemeindebüro, oder 0178/1832614, per E-Mail
(jessica.hamm@ekhn.de), auf Instagram (@kexkruemel) oder Facebook
Viel Kraft, starke Nerven und vor allem Gesundheit wünschen Ihnen
Ihre Kirchenvorstände Breithardt, Burg-Hohenstein und Steckenroth

■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar
Sonntag, 14.03., 10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dob-
rzinski
Palmsonntag, 28.03., 10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra
Dobrzinski
In der Kirche gelten weiter Hygiene- und Schutzmaßnahmen (Aus-
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bach statt. Auf gottesdienstliche Angebote brauchen Sie aber nicht
zu verzichten:
Unsere Video-Andachten sehen Sie an jedem Sonntag neu auf
unserem YouTube-Kanal Kirche Strinz Niederlibbach und auf
der Homepage der Kirchengemeinde: evangelisch-strinz.de
Wer mit dem Computer nicht vertraut ist, kann mit den Kosten
eines Ortsgespräches eine Andacht am Telefon hören:
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefonan-
dacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Telefon-
nummer 06128/9792914 wählen. Probieren Sie es aus!
Das Pfarrbüro bleibt für den Publikumsverkehr nach wie vor ge-
schlossen.
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten
montags und donnerstags jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr unter der
Telefonnummer 016128/1364 oder per E-Mail:
kirchengemeinde.strinz-margarethä@ekhn.de
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de
Wir reagieren auf Ihren Anruf so bald wie möglich! Scheuen Sie
sich nicht, auf den Anrufbeantworter zu sprechen!

■ Ev. Kirchengemeinde Panrod und Hennethal
Pfarrer Stefan Rexroth:
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel. 0163/9629503
Evangelisches Gemeindebüro:
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de
In der Kirchengemeinde Panrod und Hennethal finden ab sofort bis
auf Widerruf wegen der Corona-Pandemie keine Präsenzgottes-
dienste mehr statt. Schriftliche Andachten können zu jedem Wo-
chenende an den Kirchen abgeholt werden.
Ebenso werden auf der Homepage Videoandachten angeboten.

hang in den Schaukästen und Info auf der Homepage).
Bringen Sie bitte Ihren Mund-Nasen-Schutz mit.
Vor dem Gottesdienst werden am Eingang Ihre Daten (Name, Adres-
se, Telefonnummer) notiert (Vernichtung der Liste nach 28 Tagen).
An der Kirchenvorstandswahl am 13. Juni stellen sich zur Wahl:
Cordula Becker, Frank Becker, Beatrice Kircher, Stefanie Rätz, Tors-
ten Reim, Elke Weis.
Die Kandidierenden stellen sich im Gemeindebrief „Das Kirchen-
fenster“, Ausgabe März - Mai vor.
Termine:
Konfirmandenunterricht: Dienstag, 17.00 Uhr Konfi-Unterricht per
Video-Treffen

Hinweis:
Pfarrerin Petra Dobrzinski ist bis einschließlich 11. März
nicht im Dienst.
Die Vertretung für Beerdigungen übernimmt Pfarrerin
Jessica Hamm (Breithardt), Tel. 0173/1832614,
E-Mail: jessica.hamm@ekhn.de

Das Angebot “Gottesdienst zu Hause” entfällt am 07. März.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
dienstags und donnerstags von 17.00 - 19.00 Uhr und freitags von
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä,
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Angesichts der Entwicklung der Pandemie finden bis auf Weiteres
keine Gottesdienste in den Kirchen Strinz-Margarethä und Niederli-

Stellenausschreibung der Gemeinde Aarbergen
Bei der Gemeinde Aarbergen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle in Vollzeit zu besetzen:

Hausmeister/in (w/m/d)
für unseren Verwaltungsstandort in Aarbergen, Scheidertalstraße 1 (die organisatorische Zuordnung erfolgt zum Gemeindebauhof)

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind u.a.:
• die Betreuung der Immobile einschl. der Haustechnik eines Bü-

rogebäudes und sonstiger Liegenschaften der Gemeinde
• die Überwachung, Überprüfung und Betreuung der brand-

schutz- und sicherheitstechnischen Anlagen
• die Durchführung von Sicht- und Funktionskontrollen sowie

Überprüfungen und ggf. Störungsbeseitigung an haustechni-
schen Anlagen, Geräten und der Bürotechnik

• die Erledigung von Instandsetzungsarbeiten und Schönheitsre-
paraturen

• das Feststellen und Melden von Mängeln an Gebäude- und Au-
ßenanlagen

• die Überwachung von Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten
durch Fremdfirmen

• die Pflege, Wartung und ggf. Instandsetzung der Außenanlagen,
einschließlich ergänzendem Winterdienst

• eine Einflussnahme zur Reduzierung von Verbrauchskosten
• die Durchführung von Umzügen im Dienstgebäude einschließ-

lich Räum-, Möbelumbau- und Transportaufgaben
• die Bereitschaft zu Dienstreisen
• die Erledigung von Sonderaufgaben nach Weisung des/der Vor-

gesetzten
Ihr Profil:
• eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung vorzugsweise

in der Elektro-, Sanitär-, Heizungs- oder Klimatechnik
• mehrjährige Berufserfahrung in einem der oben genannten Aus-

bildungsberufen in den letzten fünf Jahren
• Eigenständigkeit, Zuverlässigkeit, Kommunikationsfähigkeit, Ver-

antwortungs- und Kostenbewusstsein
• wünschenswert: praktische Erfahrung mit MS-Office Anwendungen
Technisches Verständnis, Flexibilität, selbständige Arbeitsweise,
freundliche Umgangsformen werden vorausgesetzt. Die Bereit-
schaft zur Arbeitsleistung z.B. bei Störung techn. Anlagen auch zu

unterschiedlichen Zeiten (z.B. an Wochenenden, Feiertagen) set-
zen wir voraus. Wegen der zu leistenden Bereitschaft ist es zwin-
gend erforderlich, dass der Wohnsitz innerhalb des Gemeindege-
bietes oder max. ca. 20 km entfernt liegt bzw. bis spätestens nach
Ablauf der Probezeit genommen wird. Der Führerschein der Klas-
se B ist unbedingt erforderlich.
Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 8 TVöD-VKA. Die
Einstellung erfolgt unbefristet. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt
derzeit 39 Stunden (Vollbeschäftigung).
Die Gemeinde Aarbergen fördert die Gleichstellung von Frauen
und Männern und unterstützt auch die Vereinbarkeit von Familie
und Beruf durch flexible Arbeitsgestaltung im Rahmen der dienstli-
chen Möglichkeiten. Bewerbungen von Menschen mit Behinde-
rung i.S.d. § 2 II, Ill SGB IX werden bei gleicher Qualifikation be-
vorzugt berücksichtigt. Bitte weisen Sie zur Wahrung Ihrer Interes-
sen bereits in Ihrer Bewerbung auf die Behinderung/Gleichstellung
hin. Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sind aus-
drücklich erwünscht. Deutschkenntnisse werden vorausgesetzt.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte bis
spätestens 23.03.2021 bei der Gemeinde Aarbergen, Scheidertal-
straße 1, 65326 Aarbergen, ein. Bitte senden Sie uns nur Kopien
(ohne Bewerbungsmappen, Plastikhüllen o.Ä.), da wir diese nach
Abschluss des Auswahlverfahrens vernichten. Alternativ können
Bewerbungsunterlagen im PDF-Format per Email an info@aarber-
gen.de mit dem Betreff „Bewerbung Hausmeister“ gerichtet werden.
Für weitere Informationen steht der komm. Fachbereichsleiter der
Bauverwaltung, Herr Lorch (Tel.: 06120-2733), oder der Fachbe-
reich 3A-Personalstelle, Ulrich Metz, unter 06120/2723 gerne zur
Verfügung.
Hinweise zum Datenschutz bezüglich Ihrer Bewerbung finden Sie
auf unserer Internetseite: https://www.aarbergen.de/datenschutz/
65326 Aarbergen, den 25.02.2021
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Aarbergen

» Aus unseren Nachbarkommunen
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Stellenausschreibung der Gemeinde Aarbergen
Bei der Gemeinde Aarbergen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle im Fachbereich 3A - Allgemeine Verwaltung -

unbefristet zu besetzen:

Sachgebietsleitung Kindergartenverwaltung
mit Tätigkeiten der Allgemeinen Verwaltung (w/m/d)

Zu den Hauptaufgaben gehören:
• Verantwortliche Sachbearbeitung der zentralen Kindergartenan-

gelegenheiten
• Führung einer Belegungsstatistik als Grundlage für viele weitere

Aufgaben wie z. B. jährliche Meldung an das statistische Lan-
desamt

• Antrag zur Landesförderung (KiFöG)
• Erhebung Entwicklungsplan
• Erstellung einer mindestens jährlichen Belegungsprognose
• Neubeantragung und Änderungen der Betriebserlaubnis
• Vergabe der Betreuungsplätze
• Mitwirkung bei der Erstellung und Fortschreibung von Gebüh-

renbescheiden
• Etablierung, Führung und Evaluierung eines Qualitätsmanage-

ments der gemeindlichen Kindertagesstätten
• Sicherstellung und Begleitung der fachlichen Qualität der Arbeit

der Einrichtungen
• Konzeptionelle Weiterentwicklung der rechtlichen und gesetzli-

chen Kita-Anforderungen
• Etablierung und Fortschreibung gemeinsamer Verwaltungsab-

läufe, sowie Weiterentwicklung und Sicherstellung der Qualitäts-
systeme der einzelnen Einrichtungen

• Mitwirkung bei der Weiterentwicklung der Kindertagesstätten
• Projektmanagement der Anträge und Beschlüsse der gemeindli-

chen Gremien
• Beachtung und Initiierung von vorgeschriebenen Fortbildungen

z. B. Erste Hilfe und Infektionsschutz
• Unterstützung der Kita-Leitungen bei der Neubeantragung und

Verlängerung sowie Abwicklung von Integrationsmaßnahmen
• Organisation, Vorbereitung und Durchführung der Leitungstreffen
• Zusammenarbeit mit dem Personalbüro unter Beteiligung der

Einrichtungsleitungen
• Personalberechnung
• Zusammenarbeit mit der Kämmerei und der Gemeindekasse, z.

B. bei der Beantragung und Verlängerung von Gebührenüber-
nahmen sowie Kassenprüfungen

• Aufstellung und Umsetzung des Haushaltsplanes, Angebotsein-
holungen und Beschaffungen für den Kita-Bereich

Gremien- und Netzwerkarbeit:
• Zusammenarbeit mit Bürgermeister und Gemeindevorstand
• Teilnahme an Sitzungen der gemeindlichen Gremien
• Vertretung des Trägers gegenüber Dritten
• Zusammenarbeit mit Betreuungseinrichtungen der Gemeinde

Aarbergen
• Zusammenarbeit mit Fachaufsicht, Gesundheitsamt, Sozialamt, etc.
• Einbindung in die Gemeindeverwaltung
• Zusammenarbeit mit den Einrichtungsleitungen
Tätigkeiten der Allgemeinen Verwaltung:
• Unterstützung im Bereich des Personalamtes
• Betreuung von Versicherungsangelegenheiten
• Betreuung Ortsgerichte/Schiedsamt
• Protokollführung

Wir erwarten:
Qualifikation zum/zur Verwaltungsfachwirt/in oder abgeschlossene
Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r jeweils mit fundierten
Kenntnissen und mehrjähriger Erfahrungen in der Verwaltung von
Kindertagesstätten oder mehrjährige Berufserfahrung in einer
Kommunalverwaltung mit Haupttätigkeit in der Verwaltung von Kin-
dertagesstätten in den letzten fünf Jahren.
Darüber hinaus erwarten wir:
Kenntnisse bzw. Erfahrung im Personal- bzw. Sozialmanagement
Versierter Umgang mit IT und die Bereitschaft sich in spezifische
IT-Programme einzuarbeiten
Erfahrung mit Kita-DV-Programmen (z.B. e-kita/web-kita Firma
BOS)
Bereitschaft, sich dauerhaft mit dem Themenfeld Elementarpäda-
gogik und Kindertageseinrichtungen auseinander zu setzen
Planungs- und Organisationsfähigkeit (Projektmanagement)
gute Auffassungsgabe
flexible Arbeitszeitgestaltung
Fähigkeit zum selbstständigen und gewissenhaften Handeln
Teamfähigkeit und Haltung zum vernetzten Arbeiten mit den unter-
schiedlichen
Akteursgruppen des Arbeitsfeldes
Freundliches und sicheres Auftreten
Die Eingruppierung erfolgt nach EG 9a/9b TVöD-VKA. Die wö-
chentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stunden (Vollbeschäftigung) /
Teilzeitbeschäftigung ab 30 Stunden/Woche ist ebenfalls möglich.
Die Gemeinde Aarbergen fördert die Gleichstellung von Frauen
und Männern und unterstützt auch die Vereinbarkeit von Familie
und Beruf durch flexible Arbeitsgestaltung im Rahmen der dienstli-
chen Möglichkeiten. Bewerbungen von Menschen mit Behinde-
rung i.S.d. § 2 II, Ill SGB IX werden bei gleicher Qualifikation be-
vorzugt berücksichtigt. Bitte weisen Sie zur Wahrung Ihrer Interes-
sen bereits in Ihrer Bewerbung auf die Behinderung/Gleichstellung
hin. Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sind aus-
drücklich erwünscht. Deutschkenntnisse werden vorausgesetzt.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte bis
spätestens 23.03.2021 bei der Gemeinde Aarbergen, Scheider-
talstraße 1, 65326 Aarbergen, ein. Bitte senden Sie uns nur Kopi-
en (ohne Bewerbungsmappen, Plastikhüllen o.Ä.), da wir diese
nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichten. Alternativ kön-
nen Bewerbungsunterlagen im PDF-Format per Email an info@
aarbergen.de mit dem Betreff „Bewerbung Kindergarten- Sachge-
bietsleitung“ gerichtet werden.

Für weitere Informationen steht der der Fachbereich 3A-Personal-
stelle, Ulrich Metz, unter 06120/2723 gerne zur Verfügung.

Hinweise zum Datenschutz bezüglich Ihrer Bewerbung finden Sie
auf unserer Internetseite: https://www.aarbergen.de/datenschutz/

65326 Aarbergen, den 25.02.2021 Rudolf, Bürgermeister
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Aarbergen

» Notrufe / Bereitschaftsdienste

Ärztl. Bereitschaftsdienst ......................................... 06723/87087
Mo, di, do + fr von 20.00 - 07.00 Uhr
mi 13.00 - 07.00 Uhr (do)
sa + so + feiertags 07.00 - 07.00 Uhr
Bundesweit ........................................................................... 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken: ...........................06124/19222
Anrufbeantworter Burg-Apotheke .................................. 06120/4877
Bundesweit kostenlos ................................................ 0800/0022833
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute ........................................... 22833
oder unter: www.abda.de
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst ........................ 01805/607011
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierärztlicher Notfalldienst für Kleintiere, Großtiere und Pferde

Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfragen unter der Tele-
fonnummer jedes niedergelassenen Tierarztes.
Feuerwehr ................................................................................. 112
Krankenpflegestation Wochenenddienst .................... 06120/3656
Süwag, Niederlassung Main-
Kraftwerke Kundentelefon .................................... 0180/373 83 93
Süwag/MKW - Gas (Störung) ................................... 069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (Störung) ......................... 069/31072333
Notarzt ....................................................................................... 112
Notdienst Wasser/Abwasser ..................................... 06124/19222
Polizeistation Bad Schwalbach .............................. 06124/7078-0
Fax: 06124/7078115
Rettungsdienst +
qualifizierter Krankentransport ................................ 06124/19222
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an allen Schulen Defibrillatoren. Damit setzen wir einen Kreistags-
beschluss, der einstimmig gefasst wurde, um“, so Landrat Frank Ki-
lian. „Insgesamt investieren wir hier fast 100.000,00 €. Für die Ret-
tung von Menschenleben gut angelegtes Geld“, so Kilian weiter.
Die entsprechenden Geräte werden sowohl für den Einsatz in den
Schulgebäuden als auch in den Turn- und Sporthallen des Rhein-
gau-Taunus-Kreises angeschafft. Damit profitieren auch die Sport-
vereine, die die kreiseigenen Hallen nutzen, davon.
Um die Defibrillatoren ordnungsgemäß zu bedienen, fanden bereits
digitale Schulungen statt. „Jede Schule musste jeweils mindestens
eine Person für diese Schulung benennen. Insgesamt haben 137
Personen an der Einweisung teilgenommen“, erläutert Schuldezer-
nent Rainer Scholl.
In einem Teilnehmerwettbewerb, der aufgrund vergaberechtlicher
Bedingungen erforderlich war, konnte die Firma Defib Deutschland
mit der Lieferung beauftragt werden. Die Geräte werden nach den
erfolgten Schulungen Anfang März an alle Schulen ausgeliefert. Die
Montage übernehmen die jeweiligen Hausmeister an den von den
Schulen in Eigenverantwortung festgelegten Standorten.

■ Es kommt auf jede Minute an!
Schulen im Rheingau-Taunus-
Kreis erhalten Defibrillatoren
Manchmal entscheiden Minuten über Le-

ben und Tod. Etwa bei einem Herzkammerflimmern, das zum Herz-
stillstand und damit innerhalb weniger Minuten zum Tod führt, wenn
es nicht unterbrochen wird. Vom plötzlichen Herztod sterben in
Deutschland jedes Jahr mehr als 100.000 Menschen. Das sind dop-
pelt bis dreimal so viele wie bei Verkehrsunfällen.
Dies kann durch einen rechtzeitigen Einsatz eines Defibrillators ver-
mieden werden. Denn mit jeder Minute, die vergeht, sinkt die Über-
lebenswahrscheinlichkeit um bis zu 10 Prozent. Und schon nach
drei Minuten setzt ein Absterben der Gehirnzellen ein. Es kommt
also auf jede Minute an. Entscheidend ist demnach, dass im ent-
sprechenden Moment ein Defibrillator zur Hand ist und es jeman-
den gibt, der ihn bedienen kann.
„Wir schaffen nun in unseren Schulen die Voraussetzungen, dass in
einem solchen Fall rechtzeitig reagiert werden kann und installieren

» Wissenswertes
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Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren der Liebe,

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.
Albert Schweitzer

BEILAGENHINWEIS

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma EP: Elektro-Biebricher bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Zimmermann GmbH, Theo bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Adolfstraße 110
Bad Schwalbach

Jeder Mensch verdient
einen würdigen Abschied.

Wir gestalten
individuelle Trauerfeiern.

www.hamm-bestattungen.com

Fordern Sie unsere
kostenlose Broschüre an.

Soforthilfe im Trauerfall
06124.2298

Der Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Hohenstein,

der Kirchort Herz Jesu Schlangenbad und die
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

trauern um
Ilona Müller.

Seit 1987 war Ilona Müller für mehr als drei
Jahrzehnte als Pfarrsekretärin in Hohenstein-
Breithardt, später auch in Schlangenbad aktiv.
Mit viel Einsatz und hoher Zuverlässigkeit hat sie
Alltägliches und Außergewöhnliches in den
Pfarrbüros erlebt und gemeistert. Mit viel Geduld
und Zugewandtheit ist sie den Menschen begegnet,
die ihre Wirkungsorte aufsuchten. Vor ihrem
Ruhestandseintritt im Jahr 2019 wirkte sie im
zentralen Pfarrbüro der neuen Pfarrei mit.
Ilona Müller ist vielen in unserer Pfarrei in guter,
lebendiger Erinnerung. Wir vertrauen darauf, dass
sie nun bei Gott geborgen ist. Unser Gebet und
unser Mitgefühl gelten ihren Angehörigen und
allen, die um sie trauern.

Mattias Umlauf Stefan Schneider
Vorsitzender des Pfarrgemeinderats Pfarrer
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Kleinanzeigen online
gestalten &
günstig schalten.

Suchen und gefunden werden in den
„kleinen“ Zeitungen mit der lokalen Information.

anzeigen.wittich.de

Mit uns erreichen
sie Menschen!

ab
7,80 €

Hier investieren Sie richtig!
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Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Brennholz und Holzpellets,

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

Thuja "Columna", ideale

Heckenpflanze, 50 cm hoch, 7,90

€. Tel.: 0170/2105857

Herr Bügler sucht: antike Möbel,
Schallplatten, Bilder, Sammelmün-
zen, Armbanduhren, hochw. Teppi-
che, Zinn u. Lederbekl., Musikin-
strumente. Tel.: 0151/63738015

SonStigeS

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de

€ Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel/
Ben., auch Motorschaden. TÜV/km
Stand egal. Tel.: 0175/8885451

KFZ-MarKt

Praxisräume gesucht für
Physiotherapiepraxis hier in
Hohenstein. Eckdaten: ca. 60-100
qm; kleines Bad; durchgehende
Deckenhöhe von 2,50 m. Ich freue
mich über Ihren Anruf. Tel.: 0176/
45849507

VERmiEtung

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

B a r z a h l u n g !
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht,
Unfall-/Motorschaden, sofortige
kostenlose Abholung vor Ort.

Tel.: 06431/72294, 0173/6872197
E-Mail: grosse-chance@hotmail.de

Top-Ford-Transit-TDCI-Cut-
Diesel aus 1. Hd., LKW geschl.
Kasten, 63 kW, grüne Plak., Bj.
7/2009, 131 Tkm, scheckh. gepf.,
jede Insp., TÜV 10/2022, mit Werk-
stattausst./Regalen, eFH, ABS,
Stereo, ZV, weiß, 8-fach ber. a. F.,
super gepfl. Fzg., 5.700 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Ansprüche rechtzeitig absichern
Insolvenzen von Bauunterneh-
men und Handwerkern sind
keine Seltenheit. Dann drohen
den Bauherren hohe finanzielle
Verluste bis hin zur Vernichtung
des wichtigen Eigenkapitals.
Die Finanzierung ist dann ge-
fährdet, und in vielen Fällen
sind Baumängel mit hohen
Beseitigungskosten die Folge.
Hundertprozentigen Schutz
gegen eine Insolvenz gibt es
nicht, doch hilflos sind Bauher-
ren ebenfalls nicht. Ein Firmen-
check per Wirtschaftsauskunft
hilft, „Wackelkandidaten“ zu
identifizieren. Eine strenge Zah-
lung nach tatsächlichem Bau-
fortschritt und Fertigstellungs-
bürgschaften helfen vermeiden,
dass Geld für nicht erbrachte
Leistungen auf Nimmerwieder-
sehen verschwindet.

Reagieren sollte man auf Alarm-
zeichen: Das können wieder-
holte Bauverzögerungen und
-unterbrechungen sein oder
die Tatsache, dass Subunter-
nehmen ihre Arbeit einstellen.
Werden Baumängel nicht oder
nur zögerlich beseitigt und
versucht die Firma, Voraus-
zahlungen zu bekommen, ist
ebenfalls Vorsicht angezeigt.
Wenn Bauleiter oder Unter-
nehmen nicht mehr erreichbar
sind, herrscht „Alarmstufe Rot“.
Keinesfalls sollten dann mehr
Zahlungen an das betroffene
Unternehmen fließen. Statt auf
mündliche Versprechungen ein-
zugehen, empfiehlt sich jetzt
unabhängige Beratung und die
Einschaltung eines Rechtsbei-
stands. Mehr Infos unter www.
bsb-ev.de.

Geldanlage Eigentumswohnung
Die nach wie vor niedrigen Zin-
sen auf dem Markt für Immobi-
lienfinanzierungen machen den
Kauf einer Eigentumswohnung
zur attraktiven Kapitalanlage.
Doch auch eine Investition in
Wohngebäude ist mit Risiken
verbunden und lässt sich über
Jahre nicht sicher kalkulieren:

Mieteinnahmen können sinken
und Instandhaltungskosten ex-
plodieren oder Steuervorteile un-
erwartet geringer ausfallen. Wer
Geld in eine Eigentumswohnung
investieren möchte, sollte sich
deshalb so ausgiebig wie mög-
lich informieren und die Risiken
vor dem Kauf sorgsam abwägen.
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Hünfeldener Höhe 17 Bahnhofstraße 28
65597 Hünfelden/Kirberg 65510 Idstein
Tel.: 06438/3340 Tel.: 06126/589823
Fax: 06438/837622 Fax: 06126/589824

info@holzhaeuserfenster.de www.holzhaeuserfenster.de

Bauelemente Idstein GmbHHolzhäuser
*Türen *Garagentore *Sonnenschutz
*Fenster *Rollläden *Insektenschutz
*Vordächer *Sicherheitsberatung *Wintergärten

*Trockenbau

Foto: HLC/IVPU

Manchmal muss
es schnell gehen

Ob im Eigenheim, das in weni-
gen Tagen bezugsfertig sein soll,
oder in der sanierten Schule, die
nach den Ferien wiedereröffnet
wird: Manchmal muss es einfach
schnell gehen. Bei Bauprojekten,
die – besonders im Bereich der
öffentlichen Gebäude – oftmals
in kurzer Zeit über die Bühne ge-
bracht werden sollen, zählt jede
Minute. Wichtig für eine schnelle
Fertigstellung ist vor allem die
AuswahlderpassendenBaustoffe.
Wo – wie z. B. im Rahmen öf-
fentlicher Bauprojekte – nur eine
begrenzte Zeit für Umbau- oder
Sanierungsmaßnahmen zur Ver-
fügung steht, empfiehlen Exper-
ten die Verwendung von Gussas-
phaltestrichen.
Da diese schon wenige Stunden
nach Einbau benutzbar sind, sor-
gen sie für eine deutliche Verkür-
zung des Bauprozesses.
Bereits nach einem Tag können
weitergehende Bodenbelagsar-
beiten erfolgen.
Ein zusätzlicher Vorteil zeigt sich
bei älteren Gebäuden, bei denen
die Anforderungen an Wärme-
dämmung und Trittschall nach
der Sanierung den heutigen Stan-

dards entsprechen sollen. Stehen
dort nur geringe Aufbauhöhen
zur Verfügung, kann es zu Prob-
lemen kommen. Dank ihrer mi-
nimalen Nenndicke bieten Gus-
sasphaltestriche mehr Platz für
Dämmschichten. Im Zusammen-
spiel mit den schall- und wärme-
technischen Eigenschaften erfüllt
das vorteilhafte Material daher
alle Ansprüche an vielfältig bean-

spruchte Fußböden.
Da der Baustoff weitgehend unab-
hängig von Witterungsbedingun-
gen verlegt werden kann, bringt
er keine zusätzliche Feuchtigkeit
indenBauund fördert stattdessen
den Trocknungsprozess des Bau-
werks – auch hier zeigt sich eine
deutlicheVerkürzungder Bauzeit.
Im Gegensatz zu hydraulisch ge-
bundenen, schwindenden Estri-

chen ermöglicht Gussasphalt den
fugenlosen Einbau raumgroßer
Flächen. Durch seine Flüssig-
keitsdichte eignet er sich zudem
für den Einbau in Nassräumen.
Doch damit nicht genug: Da der
Baustoff wiederverwertbar ist,
gilt er als ökologisch wertvoll und
besonders umweltschonend.
HLC

Foto: HLC/bga Beratungsstelle für Gussasphaltanwendung e.V.

Die immer strenger werdenden
gesetzlichen Anforderungen der
Energieeinsparverordnung bezie-
hungsweise des Gebäudeenergie-
gesetzes lassen sich von Holzfer-
tighäusern problemlos einhalten,
meist sind die Eigenheime sogar
wesentlich sparsamer.
ObWärmepumpe, Solar- und Pho-
tovoltaikanlage oder kontrollierte

Lüftung:
Mit innovativer Gebäudetechnik
lässt sich der Bedarf an Wärme
und Elektrizität des Gebäudes
selbst decken und sogar noch
mehr produzieren.
Dank dieser Energieeffizienz win-
kendenBauherrenauchzinsgüns-
tige Darlehen und Zuschüsse vom
Staat.

Regenerative
Energiequellen

Fossile Brennstoffe haben auf
mittelfristige Sicht ausgedient.
Alternativ gibt es effiziente und
technisch ausgereifte Alternati-
ven: Luft/Wasser-Wärmepumpen
beispielsweise nutzen die Umge-
bungsluft, umdasZuhausebehag-
lich zu erwärmen.
Der Gesetzgeber macht die Ent-
scheidung für diese grüne Heiz-
technik jetzt noch einfacher: Bis
zu 45 Prozent gibt es als Zuschuss
zurück. Die Basisförderung be-

trägt 35 Prozent. 10 Prozent kom-
men obendrauf, wenn die neue
Wärmepumpe einen alten Ölkes-
sel ersetzt. Die Geräte müssen al-
lerdings die staatlichen Vorgaben
erfüllen –das schaffen nicht alle.
Hersteller wie Panasonic bieten
Lösungen sowohl für den Neu-
bau als auch die Altbaumoderni-
sierung, die alle Fördervorgaben
erfüllen. Mehr Details unter
bit.ly/panasonic-
heizungsfoerderung.

Natürliche Wärme
für zuhause
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www.fenster-klein.de

Kubische Terrassen-
dächer liegen voll im
Trend. Design und
Technik überzeugen.

Nastätten: ( 0 67 72 - 93 76 0 ¾ Wiesbaden: ( 0 611 - 44 77 666 0

Für manche Menschen zählt die
UmgestaltungdesZuhauses zu ih-
ren Hobbys. Eine riesige Auswahl
in Sachen keramische Fliesen bie-
tet dafür Villeroy & Boch Fliesen.
Hier lassen sich für jede Raum-
größe und jeden -schnitt ganz
individuelle Wünsche realisieren.
Weite undEleganz ziehen z. B.mit
XXL-Modellen ein.
Da aufgrund der Maße auf gro-
ßen Flächen nur wenige Fugen
sichtbar sind, ergibt sich ein ex-
klusives Erscheinungsbild. Regel-
rechte Alleskönner sindVarianten
in mittelgroßen Formaten, da sie
vielseitig einsetzbar sind und
entscheidenden Einfluss haben:
Schmale Räume wirken durch
waagerecht verlegte Rechteckfor-
mate breiter, durch Hochformate
entsteht der Eindruck von mehr
Raumhöhe. Wer es noch flexibler
mag, dem bieten kleine Fliesen
eine Vielfalt an Gestaltungsmög-
lichkeiten.
Farbkontraste wie etwa durch
Mosaike machen diese zum Hin-
gucker.
Und wem diese Auswahl noch
nicht reicht, der kombiniert: Wer

helle Tönemiteinander verbindet,
der erzielt eine ruhige, gelassene
Atmosphäre. Einen Schritt weiter
gehen kontrastreiche Kombinati-

onen in Farbe und Format. Hell-
Dunkel schafft bspw. ein ange-
nehmes Ambiente. Auch einzelne
Bereiche oder Räume können

dadurch optisch abgegrenzt oder
akzentuiert werden. Mehr unter
www.homeplaza.de..

epr

Fliesen mit Format
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Freitragende Schiebetore
auch bei wenig Platz

Um auch kleine Grundstücke mit
cleveren Zaun- und Toranlagen
auszustatten, eignen sich zuver-
lässige Schiebetore, die nurwenig
Platz auf der Fahrbahn benötigen.
An der Grundstücksgrenze sind
sie gewissermaßen die Visiten-
karte des Hauses. Wer daher
hochwertige Optik mit möglichst
großer Durchfahrtslichte kom-
binieren möchte, setzt auf ein
Laufwerksystem für freitragende
Schiebetore mit extrem kurzer
Einspannung.
Hinter dem System verbirgt sich
eine ausgeklügelte Technik, wel-
che die unterschiedliche Lastmo-
mentbildung im Rahmen der Tor-

bewegung ausnutzt. Der Tragarm
des Laufwerkes verkürzt dabei die
freitragende Strecke. Entstehende
Hebelkräfte werden auf bewegli-
che und feste Tragelemente ver-
teilt – da die Kräfte in der Mitte
der Bewegung besonders gering
sind, erfolgt das Verschieben des
Tragarmes genau zu dieser Zeit.
Dadurch läuft das Tor nicht nur
besonders leicht, auch die Rollen
nutzen sich weniger stark ab. Ein
weiterer Vorteil: Der geringere
Materialverbrauch ermöglicht
Einsparungen bei Beschichtung,
Verpackung und Transport! Wei-
tere Informationen unter
www.ceta.at. epr

Foto: epr/CETA
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Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider
bekannter Markenhersteller. Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com
Inh.: Jutta Wittich

Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn

MARTIN BUHL

Martin Buhl

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

Stellen suchen & finden

Stellenausschreibung der Gemeinde Aarbergen

Bei der Gemeinde Aarbergen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle unbefristet zu besetzen:

Pädagogische Kindergartenfachkraft (m/w/d) für unsere Kindergärten

Die Gemeinde Aarbergen sucht für die gemeindlichen Kindertageseinrich-
tungen (Krippe und KiTa) engagierte pädagogische Kindergartenfachkräfte,
unbefristet, in Teilzeit oder Vollzeit (39 Stunden)

Ihre Aufgaben:
- Förderung und Betreuung von Kindern in der Krippe im Alter vom vollendeten

ersten Lebensjahr bis zum vollendeten dritten Lebensjahr und in der Kinder-
tagesstätte im Alter zwischen drei und sechs Jahren

- Förderung der emotionalen, körperlichen und kognitiven Entwicklung
- pädagogische Angebote, Mitwirkung bei den Eingewöhnungszeiten
- Zusammenarbeit im Team und die Zusammenarbeit mit Eltern
- Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsarbeit nach dem Bildungs- und Er-

ziehungsplan im Sinne der jeweiligen Konzeption der Einrichtung und des
pädagogischen Leitbildes

Wir erwarten von Ihnen:
- abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieher/in oder ein vergleichbarer

Abschluss (Anerkennung als pädagogische Fachkraft gem. dem hess. Kin-
dergartenförderungsgesetz (HessKiföG) wird vorausgesetzt

- Kenntnisse des hessischen Bildungs- und Erziehungsplanes
- respektvoller und liebevoller Umgang mit den Kindern, Vermittlung einer

werteorientierten Erziehung
- professionelle pädagogische Arbeitsweise und Grundhaltung
- Flexibilität, Teamfähigkeit

Was wir bieten:
- intensive Einarbeitung und die regelmäßige Teilnahme an Fort- und Weiter-

bildungsveranstaltungen
- Zusammenarbeit im Team, regelmäßige Teambesprechungen
- Eingruppierung in S 8a (TVöD-SuE)

- Anrechnung einschlägiger Berufserfahrung auf die Stufenlaufzeit
- jährliche Leistungsentgeltzahlung
- Jahressonderzahlung
- zusätzliche Rentenvorsorge durch die Zusatzversorgungskasse

Die Gemeinde Aarbergen fördert die Gleichstellung von Frauen und Männern
und unterstützt auch die Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible
Arbeitsgestaltung im Rahmen der dienstlichen Möglichkeiten. Bewerbungen
von Menschen mit Behinderung i.S.d. § 2 II, Ill SGB IX werden bei gleicher
Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Bitte weisen Sie zur Wahrung Ihrer
Interessen bereits in Ihrer Bewerbung auf die Behinderung/Gleichstellung hin.
Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht.
Deutschkenntnisse werden vorausgesetzt.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte bis spätes-
tens 23.03.2021 bei der Gemeinde Aarbergen, Scheidertalstraße 1, 65326
Aarbergen, ein. Bitte senden Sie uns nur Kopien (ohne Bewerbungsmappen,
Plastikhüllen o.Ä.), da wir diese nach Abschluss des Auswahlverfahrens ver-
nichten. Alternativ können Bewerbungsunterlagen im PDF-Format per E-Mail
an info@aarbergen.de mit dem Betreff „Bewerbung Kindergarten-Fachkraft“
gerichtet werden.

Für weitere Informationen steht der der Fachbereich 3A-Personalstelle, Ulrich
Metz, unter 06120/2723 gerne zur Verfügung.
Hinweise zum Datenschutz bezüglich Ihrer Bewerbung finden Sie auf unserer
Internetseite: https://www.aarbergen.de/datenschutz/

65326 Aarbergen, den 25.02.2021
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Aarbergen
Rudolf, Bürgermeister

JOBS IN IHRER
REGION

Ein Produkt der LinUS WittiCH Medien gruppe

Weitere
Stellen

finden Sie
online

Foto wird nicht überall erwartet
Hierzulande ist es üblich, dass
der Lebenslauf ein Foto enthält.
Dieses ist jedoch nicht überall
Standard. Informieren Sie sich

daher bei Auslandsbewerbun-
gen über die Praxis im jeweiligen
Land. Im europäischen Raum –
außer Irland, Großbritannien, Nie-

derlande und Schweden – sowie
in China und Japan erwarten Ar-
beitgeber ein Bild als Bestandteil
des Lebenslaufs. Dagegen ge-

hört aufgrund von Arbeits- und
Antidiskriminierungsgesetzen in
Großbritannien, USA und Kana-
da kein Foto in den Lebenslauf.


